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7. ZÜRICH.

JAHRESBERICHT l)EIt N'ATURFORSCHENUFN OESE!,LSCHAFT

DES CANTONS ZÜRICH.

Vom August 1835 bis Ende Juli 1836 wurden in 17 Sitzungen
folgende Gegenstände behandelt:

PHYSIK. ASTRONOM!«.

Herr Arnold Escher v. d.Linth hält einen Vortrag über das durch
Erwärmung hervorgebrachte Leuchten verschiedener Mineralien,
mit besonderer Berücksichtigung des amTitlis vorkommenden Fiuss-
spathes, welcher mehrere Eigenthümlichkeiten darbietet.

Herr Prof. Mousson liest den Anfang einer Reihe von Bemerkung

gen über die abstossende Kraft der Wärme, und zwar insofern sich
dieselbe im Innern der Körper äussert.

Derselbe stellt eine auf viele Versuche und mathematische

Berechnung gestützte Theorie einer bisher noch unerklärten subjecti-
ven Lichterscheinuibg auf.

Ferd. Keller theilt einige Beobachtungen über das Gefrieren des

Wassers und die Bildung der Ejskrystallgruppen mit.

Herr Jac. Horner entwirft den Plan einer Reihe meteorologischer
Beobachtungen, welche er der Gesellschaft in Verbindung mit
andern Instituten auszuführen vorschlägt.
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Herr Äschmann giebt eine Kritik der neuesten Schriften über den

Mond, und knüpft an dieselbe eine Schilderung alles desjenigen,
was man nach dem Dafürhalten der ausgezeichnetsten Astronomen
über die Natur dieses Himmelskörpers als zuverlässig anneh-
men darf,

Herr Prof. Mousson erstattet Bericht über die Arbeiten der
meteorologischen Commission, die die Gesellschaft mit Fortsetzung
der von ihrem verstorbenen Präsidenten Horner während einer langen

Reihe von Jahren angestellten Beobachtungen beauftragt hat.

Herr Amtmann Escher spricht über die Fortschritte der Meteorologie,

BOTANIK.

Herr Prof. Meer theilt eine kurze Recension der bei Huber in St,

Gallen erschienenen Gemälde der Schweiz in Beziehung auf den

naturhistorischen Inhalt mit, indem er die verschiedenen Mängel und

Unrichtigkeiten, die sich, mit Ausnahme des Cantons Uri, in fast
allen finden, bezeichnet. Dann entwirft er ein Bild der
Vegetationsverhältnisse des Cantons Graubünden, führt die wichtigsten
Familien der verschiedenen Regionen und die dieselben vorzüglich
characterisirenden Arten an, mit genauer Angabe der Verbreitung
der interessanten, in diesem Cantone vorkommenden Pflanzen.

ZOOLOGIK. PHYSIOLOGIE.

Herr Prof. Schinz giebt eine Übersicht der Bereicherungen, die
der Zoologie in der neuesten Zeit zu Theil wurden, indem er besonders

die Verdienste der zoologischen Gesellschaft in London und

diejenigen mehrerer französischen Reisenden um diese Wissenschaft
hervorhebt.

Derselbe theilt Nachrichten über die Öconomie und die geistigen
Anlagen der Langarm-Affen mit, und stellt die Aussagen mehrerer
englischen Naturforscher in Beziehung auf die Lebensart, die

Nahrung, die Fortpflanzungsweise des Schnabelthieres zusammen.
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derselbe spricht, indem er seine Angaben über die Bereicherungen

im Gebiete der Zoologie fortsetzt, von den beiden Affenarten, dem

Orang-Outang der Insel Borneo und dem africanischen Schimpanse,

und theilt schliesslich noch einige Bemerkungen über die von Herrn

Nager in Andermatt entdeckte Alp enSpitzmaus (Sorex alpiuus) mit.

Herr Prof. Heer theilt die Resultate einer Reise mit, auf welcher

er die entomologischen Sammlungen der östlichen Schweiz zum
BeKufe der Entwerfung einer Fauna helvetica untersucht hat.

Herr Prof. Arnold legt eine Sammlung von Schädeln hinterasiatischer

und australischer Völker vor, die das anatomische Museum

von Herrn Professor Schönlein geschenkt erhielt, und spricht über
die Eigenthümlichkeiten derselben.

Herr Tschudi liest eine Abhandlung über den innern und äussern

Bau der Wasserschlangen und ihre Stellung im System. Er zeigt
mehrere Arten aus der Sammlung des Herrn Professors Schönlein,
und unter diesen eine, die nach ihm ein neues Genus ausmacht.

MINERALOGIE, GE0GN0S1E.

Herr Wieser weist seltene Mineralien aus seiner Sammlung vor,
und spricht über ihre Eigenschaften und ihr Vorkommen.

Herr Arnold Escher macht eine kurze Beschreibung der Lage-
rungsverhältnisse der Steinkohlentrümmer im Fontanathal im Canton

Luzern, mit Vorlegung verschiedener, in der dortigen Molasse
und Nagelfluhformation gefundenen Dicotyledonen-Reste, von
denen einige dem Weidengeschlechte anzugehören scheinen.

GEOGRAPHIE, REISEBESCHREIBUNG.

Herr Jacob Horner liest über die Verbindung der Europäer mit
Japan.

Herr Dr. Fröbel giebt eine Übersicht der bisher bekannt gewordenen

und durch einige neuere Expeditionen der Engländer vermehr-
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ten'Nachrichten über die Lander und Volker an der Ostküste von
Afrika.

Herr Ferd. Keller theilt verschiedene, auf eiuer Heise durchs
Melchfiial gemachte Beobachtungen mit.

Herr Prof. Heer giebt Nachricht von seinem Versuche, die höchsten

Gipfel des, Bernina zu ersteigen.

Herr Jacob Horner liest Bruchstücke aus deu, Briefen des Hrn.
Dr. Horner in Java vor.

VERSCHIEDENES.

Herr Ferd. Keller theilt einige historische und technische Notizen
über die Tieferlegung des Lungernsee's mit.

Herr Arnold Escher giebt umständlichen Bericht von der glücklichen

Öffnung des Stollens und den der Sprengung vorhergehenden
Arbeiten.

Herr Prof. von Escher liest die seither iin Druck erschienene

Biographie des verstorbenen Präsidenten der Gesellschaft, Hofrath

Horner, vor.
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